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✂

Faltanleitung 1: Einfaches Flip-Flap 

 
 

 
 
 

 

 

 

 Schneide die Vorlage an der  

schwarzen Linie aus. 

 Schneide die dicken schwarzen  

Linien ein. 

 Klebe das Flip-Flap nur mit der 

Rückseite der Seitenlasche auf  

dein Lapbook. 

Faltanleitung 2: Sprechblasenfächer 

 
 

 
 
 

 

 

 Du brauchst zusätzlich:  

1 Musterklammer 

 Schneide die Sprechblasen an der 

schwarzen Linie aus. 

 Lege die Sprechblasen aufeinander.  

Die Titelseite liegt oben. 

 Stich mit einem spitzen Bleistift oder 

einer Schere an der markierten Stelle 

ein Loch durch alle Sprechblasen. 

 Verbinde die Sprechblasen mit einer 

Musterklammer zu einem Fächer. Die 

Musterklammer muss sich frei bewegen 

können. 

 Klebe die hinterste Sprechblase mit  

der Rückseite auf eine beliebige Stelle 

deines Lapbooks. 

 

 

Faltanleitungen 1 und 2
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Faltanleitung 3: Figuren-Leporello 

 
 
 

 
 
 

 

 

 

 Schneide die Figuren an der schwar- 

zen Linie aus. Achte darauf, dass sie 

zusammenbleiben. 

 Falte die Figuren an den gestrichelten 

Linien abwechselnd nach hinten und 

nach vorn. 

 Klebe die letzte Figur mit der Rückseite 

auf eine beliebige Stelle deines 

Lapbooks. 

Faltanleitung 4: Vierblättrige Blüte 

 
 

 
 
 

 

 

 

 Schneide die Vorlage an der schwar- 

zen Linie aus. 

 Falte die Blütenblätter der Reihe nach 

an den gestrichelten Linien nach innen. 

 Schiebe das letzte Blütenblatt unter  

das erste, sodass die Blume 

verschlossen ist. 

 Klebe die geschlossene Blume mit  

der Rückseite auf eine beliebige Stelle 

deines Lapbooks. 
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zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Cest-moi-Lapbooks-gestalten-im-Franzoesischunterricht

